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R ü c k b l i c k e  
 

 

 

 

  

Impressionen vom Osterwochenende 
 

Ostermorgen in Dorndorf (AB)                      Osternacht in Eckolstädt (Marlen Koch) 
 

                         Osterfrühstück in Dornburg (Martina Urlau) 
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R ü c k b l i c k e  
 

Am Karsamstag fand die 2. Osternacht in der Kirche von Eckolstädt statt. Zahlreiche 

Gottesdienstbesucher versammelten sich in der noch dunklen Kirche, um gemeinsam 

die Auferstehung Christi zu feiern. 

Zu Beginn der Feier herrschte eine stille, erwartungsvolle Atmosphäre. Pfarrer Gloge 

begrüßte die Anwesenden und führte in die Bedeutung der Osternacht ein – den Über-

gang von der Dunkelheit zum Licht, vom Tod zum Leben. Besonders die Kinder der 

Christenlehre waren aktiv in die Gestaltung des Gottesdienstes eingebunden und tru-

gen mit kleinen Texten und später dem Weitergeben des Lichts bei. 

Ein zentraler Moment der Osternacht war das Entzünden der großen Osterkerze, das 

Licht als Symbol für den auferstandenen Christus. Nach und nach wurde das Licht 

weitergegeben, zunächst an die Kinder der Christenlehre, dann an die Gemeinde. 

Jeder Besucher hatte dafür eine Kerze erhalten und so breitete sich das warme, fla-

ckernde Licht langsam im ganzen Kirchenraum aus. Die anfängliche Dunkelheit wich 

einem hellen, lebendigen Schein – ein eindrucksvolles Zeichen der Gemeinschaft und 

des Glaubens. Zudem wurden gebastelte und selbst gestaltete Kreuze durch die an-

wesenden Kinder an die Besucher verteilt. 

Am Ende des Gottesdienstes verließen die Besucher die Kirche mit ihren Kerzen – 

ein Symbol dafür, das Licht der Hoffnung und des Glaubens mit in ihren Alltag zu 

nehmen. Die Osternacht in Eckolstädt wurde so zu einem bewegenden Erlebnis für 

Jung und Alt und bleibt vielen sicherlich in freudiger Erinnerung.  Marlen Koch 

 

Osterfrühstück in Dornburg gab es, nachdem wir um 07:00 Uhr gemeinsam Oster-

andacht gehalten hatten. Am Osterfeuer vor der Kirche haben wir gebetet, gesungen 

und darüber nachgedacht, was das Osterevangelium für uns heute bedeutet. Das 

Anzünden der Osterkerzen war wegen des frischen Windes allerdings erst im Ge-

meinderaum möglich.       Martina Urlau 
 

A u s b l i c k  

20. Orgelfest in Frauenprießnitz 

Ein besonderes Jubiläum wird in diesem Jahr in der Frauenprießnitzer Kirche gefeiert. 

Zum 20. Mal findet dort das Orgelfest statt. Am Samstag, 6. Juni, um 15 Uhr beginnt 

das erste Konzert mit Kirchenmusikdirektor Martin Meier aus Jena an der Orgel. Nach 

einer Stärkung mit Kaffee und Kuchen im Kirchgarten geht es um 17 Uhr weiter mit 

einem Konzert unseres Kirchspielorganisten Thomas Grubert. Gleich im Anschluss 

um 18 Uhr spielt Ronny Vogel aus Neustadt/Orla auf, bevor eine Pause mit Imbiss im 

Kirchgarten eingelegt wird. Den musikalischen Abschluss dieses Tages übernimmt 

Dietrich Modersohn aus Jena mit einem Konzert um 20 Uhr. Der hoffentlich laue Vor-

sommerabend darf dann gemütlich im Kirchgarten ausklingen. 
 

>>> Betrachtungen zum Titelbild: S. 7 <<<  
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T e r m i n e  -  V e r s c h i e d e n e s  
 

nächstes Gemeindeblatt Zeitraum 26. August bis 26. November 

          Beiträge zur Veröffentlichung >  bis 15. Juli an die Redaktion   
 

Redaktionssitzung  Do. 16. Juli, 19:30 Uhr 
 

Planungskreis Kirchspiel Di. 14. Juli, 19:00 Uhr, Dorndorf 
 

Gemeindekirchenratssitzungen (bereits feststehende Termine) 

Dorndorf: 25.6.      Wetzdorf: 3.6..     andere / weitere: nach Absprache 

>>> Sprechen Sie Ihre Gemeindekirchenräte an: Was soll thematisiert werden? 
 

 

Abwesenheit Pfr. Philipp Gloge   

27. Juli bis 16. August Kasualvertretung: über das Gemeindebüro 
 

Besuchsdienst     Martina Urlau  036427 207727 

(besuchen und besucht werden) 
 

Kirchenkreissozialarbeit     Maximiliane Götz  036428 60925      

(Seelsorge – Beratung – Projektbegleitung)                     www.diako-thueringen.de 
 

Kontakte und Bankverbindungen > S. 16 

 
 

Ausstellung „Blickfang“ von Christine Nolte in der Dorndorfer Kirche 

Die Dorndorfer Ausstellungsreihe, neu gestartet 2024, geht in die 3. Runde. Von Mai 

bis Oktober sind in der Kirche Bilder der Jenaerin Christine Nolte zu sehen. Nach 

Kursen bei namhaften Künstlern hat sich Frau Nolte ein breites 

Spektrum von Maltechniken angeeignet. Und sie zeigt, dass diese 

Vielfalt immer neue Möglichkeiten bietet und dem Betrachter Raum 

für Fantasie lässt. Ihre Bilder sollen Eindrücke und Stimmungen 

wiedergeben. Zu sehen ist warmes Licht bei Landschaften, Spiege-

lungen oder rot leuchtendes Laub im Herbst. Durch Abstraktion und 

Schichtenmalerei werden die Eindrücke noch verstärkt.  

 

Folkmusik und Gemeindefest in Dorndorf 

Am Samstag, 5. September 2026 erklingen ab 16:00 Uhr Gitarre, Banjo und Fiddle 

sowie Gesang in der St.-Peters-Kirche Dorndorf. Wir la-

den herzlich ein zu einem Konzert mit dem Trio der RUDI 

TUESDAY BAND aus Jena und Umgebung.  

Im Anschluss feiern wir im Pfarrgarten unser jährliches 

Gemeindefest mit vielen Gelegenheiten zum persönli-

chen Austausch. Für Speisen und Getränke ist gesorgt, 

seien Sie mit dabei!  
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T e r m i n e  -  V e r s c h i e d e n e s  
 

Tag des offenen Denkmals 
 

Der Tag des offenen Denkmals findet jedes Jahr am zweiten Sonntag im September 

statt und ist die größte Kulturveranstaltung Deutschlands. Als Beitrag zu den Euro-

pean Heritage Days richtet der „Denkmaltag“ die Aufmerksamkeit auf die Denkmal-

pflege und die Bedeutung von Denkmalschutz. Sichtbar wird dieser Tag durch unzäh-

lige Veranstaltungen von Vereinen, Denkmaleigentümern, Initiativen und Denkmal-

pflegerinnen. Auch in unserem Kirchspiel wollen wir dazu unseren Beitrag leisten und 

unsere besonderen Orte öffnen und in den Mittelpunkt stellen. Kommen Sie gern am 

Sonntag, 13. September, in die Kirche Wetzdorf. Dort gibt es die Fotoausstellung 

„Wetzdorf und Umgebung“ zu sehen. Auch die Kirche Steudnitz wird von 14 bis 16 

Uhr geöffnet sein und für die Besucher gelegentlich ein paar Orgelklänge bereithalten. 
 

 

 

Einladung zum Kirchenkino in Dornburg 
 

Wir laden herzlich zum Kirchenkino ein. An mehreren Abenden wollen wir gemein-

sam Filme anschauen, die zum Nachdenken, Mitfühlen und Austauschen anregen. 

Eine Kirche ist im Sommer ein angenehm kühler Ort zum Verweilen – ein Ort, um den 

Alltag für ein paar Stunden hinter sich zu lassen. Jeder Abend ist bewusst einfach 

gestaltet: Ein kurzer thematischer Einstieg stimmt auf den Film ein, anschließend die 

Filmvorführung und danach – wer möchte – die Möglichkeit zum Austausch über Ein-

drücke, Gedanken und Bilder, die geblieben sind. Ob allein oder gemeinsam, regel-

mäßig oder ganz spontan: Alle sind herzlich willkommen. 
 

Termine und Themen 2026 

• Freitag 29. Mai Im Umfeld des Tages der Artenvielfalt: kleine Schritte, große 

Wirkung (Gemeinderaum Dornburg) 

• Freitag 12. Juni Was macht das Leben reich? Ein Abend zum Entschleunigen 

und innerlich Ankommen (Kirche Dornburg) 

• Freitag 10. Juli Nähe, Verbundenheit und Beziehungen – ein leiser Sommer-

abend zum Weltkusstag (Kirche Dornburg) 

• Freitag 7. August Land, Identität und Verantwortung im Zuge des Tages der  

indigenen Bevölkerung (Kirche Hirschroda) 

• Samstag 22. August Hofkino-Spezial Italienischer Abend mit Pizza, Pasta und 

Bruschetta: Unterwegs sein · Verbunden bleiben · Neues wahrneh-

men.  FSK12. Bitte eigene Sitzgelegenheit mitbringen (Domäne / Kuhstall) 
 

Ab 18:30 Uhr ist Zeit zum Ankommen bei einem Getränk und leiser Musik. 

Um 19 Uhr beginnen wir mit der Filmvorführung. Der Eintritt ist an allen Abenden frei, 

um Spenden zur Deckung der Unkosten wird gebeten. 
 

Das Sommerkino lebt vom Mitmachen. 

Wer Lust hat, einen Abend mit zu moderieren, einen kurzen Einstieg zu gestalten oder 

eigene Ideen für das Rahmenprogramm einzubringen, ist herzlich eingeladen, sich im 

Gemeindebüro zu melden - auch für kleine Beiträge oder einmaliges Mitwirken.  
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K i n d e r k i r c h e  -  C h r i s t e n l e h r e  
 

Dorndorf, Frauenprießnitz, Wetzdorf und Dornburg 
 

Wir treffen uns zur gewohnten Zeit, jeweils im Pfarrhaus, mittwochs von 15:30 Uhr 

bis 17:00 Uhr zu folgenden Terminen: 
 

Wetzdorf:  27.05. l  FREITAG 19.06. um 15:30 Uhr gemeinsam mit 

den Konfis und Senioren im Pfarrgarten in Frauenprießnitz  
 

Start im neuen Schuljahr nach den Sommerferien  

          für alle Schulkinder von Klasse 1 – 6:     09.09. l 07.10. l 25.11. 
 

Dorndorf: 10.06. Abschluss im Pfarrgarten Dorndorf 
 

Start im neuen Schuljahr nach den Sommerferien für alle Schulkinder  

von Klasse 1 - 6:     26.08. l 23.09. l 28.10. 
 

Eckolstädt 
 

Die Kinder der Klassen 1 bis 6 treffen sich vierzehntäglich mittwochs von 15:30 bis 

16:30 Uhr im Pfarrhaus Eckolstädt mit Frau Almut Heineck ( 0176 47829755) 

 

( V o r ) K o n f i r m a n d e n  
 

Gruppe 2026er und 2027er Konfis in Dorndorf bei Pfarrer Gloge: 

(wenn nicht anders angegeben, von 16:30 Uhr bis 18:00 Uhr) 
 

• Do. 04.06.: Konfistunde Pfarrhaus Dorndorf (7. Klasse) 

• Schuljahresabschluss: Mi. 10.06. ab 15:30 Uhr  

Pfarrgarten Dorndorf (7. u. 8. Klasse) 
 

Für alle 2027er und NEUEN 2028er Konfis ab Sommer: 

(wenn nicht anders angegeben, von 16:30 Uhr bis 18:00 Uhr im Pfarrhaus Dorndorf) 

• Do. 27.08.: Konfi-Start: 2027er und 2028er Konfirmanden lernen sich ken-

nen, anschl. 18:00 Uhr Elternabend der neuen 2028er Konfirmanden 

• Do. 03.09.: Schlauchboot-Tour auf der Saale 
Treff: 14:15 Uhr am Bootshaus in Camburg. Ca. 1,5 – 2 h Fahrt auf der Saale nach 

Großheringen. Ab ca. 16:30 Uhr Mitbring-Picknick auf dem Sportplatz in Großherin-

gen. Abholung durch die Eltern. Kosten 20 € pro Person. 

• Do. 24.09.: Teilnahme an der deutschlandweiten Aktion: „Konfirmanden ba-

cken und verkaufen 5000 Brote“, in Zusammenarbeit mit der „Hofbäckerei 

Schlösserblick in Dorndorf“ 

• Do. 08.10.: Konfistunde Pfarrhaus Dorndorf 

• Fr. 30.10. bis So. 01.11.: Sonder-Konfifahrt nach Erfurt 

(siehe „Preis gewonnen“ S.12)      >>> bitte bis 30.09. anmelden <<< 

 

Eckolstädt mit Almut Heineck, ( 0176 47829755) 
 

• Unterricht mittwochs um 15:30 Uhr im Pfarrhaus Eckolstädt  



 
7 

J u g e n d  
 

Schuljahresabschluss- und Frühlingsfest in Frauenprießnitz 
 

Am Freitag (!), 19. Juni, sind die Christenlehre-Kinder aus der Region Wetzdorf-

Frauenprießnitz, die Konfirmanden aus diesen Gemeindeteilen (Klasse 7 und 8) so-

wie die Seniorinnen und Senioren und interessierte Gemeindemitglieder/Gäste herz-

lich eingeladen. Wir starten um 15:30 Uhr mit einer kleinen Andacht in der Kirche und 

trinken danach gemeinsam Kaffee. Außerdem gibt es Spiel- und Bastelmöglichkeiten 

im Pfarrgarten. Diese Gelegenheit wollen wir auch wieder nutzen, um den Backofen 

anzuheizen. Noch zu backende Leckereien können gern mitgebracht werden. Wir 

freuen uns auf einen schönen Nachmittag.                                PG 
 

 
 

Annäherung ans Titelbild / Aufruf zum Mitraten 
 

Eingebettet in die sanften Hügel unserer Thüringer Heimat, wirkt der Ort geruhsam 

und beschaulich. Es ist ein Ort der stillen Einkehr. Viele Wege führen vor allem durch 

den Wald kommend hinein. Der Ankommende spürt eine Ruhe, die nicht nur aus der 

Natur stammt, sondern aus etwas Tieferem – aus einer Geschichte, die von jeher aus 

Glauben und Hoffen beschrieben wird und eine besondere Beständigkeit ausstrahlt. 

Auf einem Hügel am Rande des Ortes und trotzdem im Herzen, erheben sich seit 

noch gar nicht so langer Zeit, dem Ende des 19. Jahrhunderts, die Mauern einer be-

sonderen Kirche im neugotischen Stil. Trotz der relativ jungen Geschichte verbinden 

diesen Ort schon Generationen mit ihren persönlichen (Glaubens-)Geschichten. Viele 

Menschen haben hier schon in Freud und Leid gebetet, gehofft, gezweifelt und ge-

dankt. An diesem Ort begegnen sich Himmel und Erde, Gott und Mensch. Die meist 

geöffneten Türen laden zum Ablegen der Sorgen und Tanken von Energie ein. Der 

Glaube lebt oft vom Kleinen: dem freundlichen Gruß, dem offenen Herzen, dem Ver-

trauen darauf, dass wir Menschen getragen sind zu aller Zeit; auch wenn der Weg 

mal ungewiss ist. Die Kirche steht trotz aller Stürme in der Welt: fest gegründet, dem 

Himmel zugewandt und offen für ALLE Menschen.  

Liebe Leserinnen und Leser der Sommer-Ausgabe unseres Gemeindeblattes, mit 

diesen umschreibenden Worten ist dieses Mal eine (Preis)Frage verbunden. Der auf-

merksame Lesende weiß bereits durch ein paar Hinweise im Text, um welchen Ort 

es sich handelt. Alle anderen sind aufgerufen, das Titelbild genau anzuschauen und 

der Redaktion zu verraten, aus welchem Kirchturm hinaus das Kirchenschiff und der 

Ort aufgenommen wurden. Für die- oder denjenige/n, die oder der am Dienstag, 

2. Juni um 12:00 Uhr zuerst im Pfarrbüro anruft, hält die Redaktion eine Flasche 

Wein als Preis bereit.  

Sommerlich erfrischende Grüße in unseren Pfarrbereich  

„rechts“ und „links“ der Saale                           Ihr und Euer Pfarrer Philipp Gloge  
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K r e i s e  

 

Dornburg 

     Senioren  

 

in der Regel: dritter Mittwoch im Monat, 15:00 Uhr,  

Pfarrhaus Dornburg 
 

     Frauenkreis in der Regel: erster Montag im Monat, 19:00 Uhr,  

Pfarrhaus Dornburg 
 

Dorndorf                          

     Seniorinnen 

 

in der Regel: zweiter Dienstag im Monat, 14:30 Uhr 

Pfarrhaus Dorndorf oder nach Absprache 
 

     Herren in der Regel: vierter Dienstag im Monat, 14:30 Uhr 

Pfarrhaus Dorndorf oder nach Absprache 
 

Eckolstädt 

     Senioren monatlich donnerstags, 15:00 Uhr, nach Absprache 
 

Frauenprießnitz 

Gemeindenachmittag  in der Regel: dritter Mittwoch im Monat, 14:30 Uhr 
 

Poppendorf 

     Senioren monatlich donnerstags, 14:30 Uhr, nach Absprache 
 

Wetzdorf  

     Spinnstube           Wir treffen uns 14-täglich mittwochs ab 16:00 Uhr in 

der ungeraden Woche zu Gesprächen über dies und 

das, zum Basteln und Handarbeiten im Pfarrhaus 

Wetzdorf. Dabei sein ist alles - auch wer keine Hand-

arbeiten mag, kann gern kommen.  
 

     Die nächsten Termine:  

     3. + 17. Juni | 1. + 15. + 29. Juli | 12. + 26. August. 
 

 

40. Chorjubiläum Thierschneck–Frauenprießnitz -  

dem „singenden Gesprächskreis“ 
 

Am Sonntag, 14. Juni um 14 Uhr laden wir herzlich zu unserem Chorkonzert mit ei-

ner Andacht in unsere ehemalige Klosterkirche St. Mauritius in Frauenprießnitz ein. 

Das Konzert werden wir gemeinsam mit den Jagdhornbläserinnen der Gruppe Hor-

rido und unserem Chorleiter Thomas Grubert an der Orgel gestalten. 

Im Anschluss gibt es ein gemeinsames Kaffeetrinken, bei schönem Wetter im Pfarr-

garten. Der Nachmittag endet mit einem Orgelkonzert unseres Chorleiters Thomas 

Grubert an der Schenke-Orgel. 

Wir freuen uns auf viele Besucher und wünschen uns allen einen schönen Sonntag, 

der Ansporn für viele weitere Jahre Chorarbeit sein wird.         

       Ulrike Rosemann 
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K i r c h e n m u s i k  
 

Konzerte  
 

Samstag, 6. Juni  –  ab 15:00 Uhr  –  St. Mauritius Frauenprießnitz  
„20. Orgelfest“  –  Programm und Details siehe Seite 3 
 

Sonntag, 7. Juni  –  17:00 Uhr  –  Kirche Steudnitz  
„Ein bunter musikalischer Reigen“  –  Mandolinen- und Gitarrenensemble 
„Lautengilde Jena“, Leitung: Volker Böhm (Dorndorf), zugunsten der Instandsetzung 
der Orgel in Steudnitz 
 

Sonntag, 14. Juni  –  14:00 Uhr  –  St. Mauritius Frauenprießnitz  
„40. Chorjubiläum“  –  Chorkonzert mit Andacht  –  Kirchenchor Frauenprießnitz-
Thierschneck, Leitung: Thomas Grubert; anschließend Kaffeetrinken 
 

Freitag, 26. Juni  –  19:30 Uhr  –  St. Mauritius Frauenprießnitz  
„Königliches Instrument trifft Königin der Instrumente“  –  Bernd Bartels 
(Leipzig) – Trompete, Christoph Mehner (Ehingen) – Orgel 
 

Freitag, 10. Juli  –  19:30 Uhr  –  St. Mauritius Frauenprießnitz  
„Deutsche, Tschechische & Französische Musik“  –  Ludvik Suransky 
(Zlin/Tschechien)  –  Orgel 
 

Freitag, 24. Juli  –  19:30 Uhr  –  St. Mauritius Frauenprießnitz  
„Sing ein Lied, wenn du mal traurig bist“  –  Salon- und Tanzmusik der 20er 
und 30er Jahre  –  Adeline Ebert (Coburg) – Geige, Michael Ebert (Coburg) – Orgel 
 

Sonntag, 2. August  –  17:00 Uhr  –  St. Mauritius Frauenprießnitz  
„Vor, mit und nach Bach“  –  RK Ronny Vogel (Neustadt/O.)  –  Orgel 
 

Sonntag, 16. August  –  17:00 Uhr  –  St. Mauritius Frauenprießnitz  
„Europäische Kathedralmusik“  –  KMD Martin Meier (Jena)  –  Orgel 
 

Freitag, 21. August  –  19:00 Uhr  –  Kirche Mertendorf  
„Sommerkonzert“  –  mit dem Gospelchor Eisenberg und Jörg Weber  –  Orgel 
 

Sonntag, 30. August  –  17:00 Uhr  –  St. Mauritius Frauenprießnitz  
„Come again“  –  Chorkonzert mit den Männerstimmen des Knabenchores der 
Jenaer Philharmonie, Leitung: Berit Walter, Nikolaas Schmeer  –  Orgel 
 

Freitag, 4. September  –  19:30 Uhr  –  St. Mauritius Frauenprießnitz  
„Fest der Pfeifen: Virtuosität und Feuerwerk“  –  Arjan Breukhoven  
(Rotterdam/NL)  –  Orgel 
 

Ausblick: 
Sonnabend, 5. September – 17:00 Uhr – St. Peters-Kirche Dorndorf  
Trio der Rudy Tuesday Band (Jena)  –  Folk mit Gitarre, Banjo, Fiddle  
und Gesang; anschließend Gemeindefest im Pfarrgarten (> S. 4) 
 

Karten für die Konzerte in Frauenprießnitz an der Tageskasse oder im Vorverkauf; Jenaer 
Straße 23, Frauenprießnitz; Reservierung: kontakt@konzertefrauenpriessnitz.de   
 

>> Chöre > S. 15    
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G o t t e s d i e n s t e  
 

31. Mai 
Trinitatis 

€: Kirchengemeinde 

09:00 Rodameuschel (Pfr. Gloge)  

10:30 Dorndorf (Pfr. Gloge) | mit Abendmahl 

Sonntage nach Trinitatis   liturgische Farbe: grün 

Juni   Denkt an die Gefangenen, als wäret ihr mitgefangen; denkt an die Misshandelten, 

denn auch ihr lebt noch in eurem irdischen Leib!                                   (Hebräer 13,3)  

7. Juni 
1. Sonntag nach Trinitatis 

€: Hilfsbedürftigenfonds EKM 

09:00 Wichmar (C. Hertzsch)  

10:30 Thierschneck (C. Hertzsch) 

 

14. Juni 
2. Sonntag nach Trinitatis 

€: Kirchenkreis 

09:00 Mertendorf (C. Hertzsch) 

10:30 Eckolstädt (C. Hertzsch) 

14:00 Frauenprießnitz (Pfrin. Seifert)                     > S. 8 

          - 40 Jahre Chor - 
 

21. Juni 
3. Sonntag nach Trinitatis 

€: Friedensarbeit der EKM 

09:00 Schmiedehausen (Pfr. Gloge) 

09:00 Wetzdorf (Pfr. Waschnewski) 

10:30 Hirschroda (Pfr. Waschnewski) 

10:30 Poppendorf (Pfr. Gloge) 

28. Juni 
4. Sonntag nach Trinitatis 

€: Frauen in Not 

 

10:00 Dornburg (Pfr. Gloge) 

           Gottesdienst zum Rosenfest 

Juli   Es ströme aber das Recht wie Wasser und die Gerechtigkeit wie ein nie versiegen-

der Bach.                                                                                                     (Amos 5,24) 

4. Juli, Samstag 13:30 Dornburg | Hochzeit 
 

5. Juli 
5. Sonntag nach Trinitatis 

€: missionar. Projekte 

09:00 Münchengossertädt (M. Senf) 

09:00 Rodameuschel (C. Hertzsch)  

10:30 Frauenprießnitz (C. Hertzsch) 

12. Juli 

6. Sonntag nach Trinitatis 

€: Ehrenamtsschulungen 

11:00 Dorndorf - Carl-Alexander-Brücke 

Ökumenischer Brückengottesdienst Chor/Posaunen 

  

 

19. Juli 

7. Sonntag nach Trinitatis 

€: Opferhilfefonds der EKM 
 

Treffpunkt:  

Kirche Poppendorf 
 

Kuchengaben bitte vorher 

in Mertendorf abgeben 

 

14:00 „Kirche unterwegs“ (A. + V. Böhm) 

           von Poppendorf nach Mertendorf 
 

Wir machen uns auf und feiern „anders“ Gottesdienst 

an verschiedenen Stationen am Weg. Wer nicht laufen 

kann, kommt gerne später zur Kirche in Mertendorf. 
 

ca. 15:30 Abschluss und Kaffeetrinken an der Kirche 

in Mertendorf 

Regenvariante: Kirche Mertendorf 
 

 

26. Juli 

8. Sonntag nach Trinitatis 

€: Kirchengemeinde 

09:00 Schmiedehausen (Pfr. Gloge) 

09:00 Wetzdorf (C. Hertzsch) 

10:30 Hirschroda (C. Hertzsch) 

10:30 Steudnitz (Pfr. Gloge) 
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G o t t e s d i e n s t e  
 

 

August   Jesus Christus spricht: Ich bin gekommen, damit sie das Leben haben und es in 

Fülle haben.                                                                                  (Johannes 10,10) 

2. August 

9. Sonntag nach Trinitatis 

€: Kirchenkreis 

09:00 Mertendorf (A. + V. Böhm) 

10:30 Eckolstädt (A. + V. Böhm) 

8. August, Samstag 09:00 Dornburg (Pfrin. Zech) | Hochzeit 

16. August 
11. Sonntag nach Trinitatis 

€: Kirchengemeinde 

09:00 Thierschneck (C. Hertzsch) 

10:30 Wichmar (C. Hertzsch) 

21. August, Freitag 18:00 Eckolstädt | Festakt zum 1050-jährigem Dorfjubiläum 
 

23. August 

12. Sonntag nach Trinitatis 

€: Hilfe im Nahen und Mittleren 

    Osten 

09:00 Münchengosserstädt (Pfr. Gloge) 

10:30 Dorndorf (Pfr. Gloge) 

            Gottesdienst zum Schulanfang 

           im Anschluss gemeinsames Suppe-Essen 

          Bitte Suppen zum Teilen mitbringen! 

30. August 
13. Sonntag nach Trinitatis 

€: Thür. Gemeinschaftsbund 

09:00 Poppendorf (J. Weber) 

09:00 Schmiedehausen (Pfr. Gloge) 

10:30 Wetzdorf (Pfr. Gloge) 

AUSBLICK  

5. September 16:00 Konzert und Gemeindefest  

          im Pfarrgarten Dorndorf                            > S. 3 
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R ü c k b l i c k  +  A u s b l i c k  K o n f i r m a n d e n  

 

Wir haben bzw. die Konfis haben gewonnen! 

Mit großer Freude und als wirkliche Überraschung bekam ich im Februar Post von 

unserer Landeskirche, genauer vom Erfurter Bildungsdezernat. Ich hatte unseren 

Pfarrbereich mit seinen Konfirmanden beim Konfi-Gruppen-Preis 2025 angemeldet. 

Und siehe da: Mit unserer Backaktion, den Berichten und Bildern dazu, wurden wir 

von der Jury auserwählt und haben den EKM Konfirmandengruppen-Hauptpreis ge-

wonnen. Der Konditormeister bekam eine vom Landesbischof unterzeichnete Dank-

Urkunde. Die aktuellen und dann neuen Konfirmanden dürfen am Wochenende des 

Reformationstages von Freitag, 30.10. bis Sonntag, 01.11.2026 zwei Nächte inkl. 

Halbpension im ehrwürdigen Augustinerkloster in Erfurt übernachten. Nach der An-

reise am Freitagnachmittag werden wir am Reformationstag selbst zunächst den Kan-

taten-Festgottesdienst in der Klosterkirche besuchen und dann beim Tag der offenen 

Tür das Kloster und die Stadt Erfurt erleben, bevor es dann am Sonntag wieder nach 

Hause geht. Das alles haben wir gewonnen und Ihr Konfis dürft dabei sein! Wer mag, 

darf sich schon jetzt bei mir anmelden. Die Übernachtung erfolgt in Doppelzimmern. 

In Vorfreude auf ein weiteres Abenteuer mit EUCH,        

 Euer Pfarrer Philipp Gloge  
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R ü c k b l i c k  
 

Unsere Konfizeit 2025/2026 – eine Zeit, die verbindet 

Unsere Konfizeit war für uns eine richtig besondere Zeit, an die wir uns noch lange 

erinnern werden. Über zwei Jahre haben wir uns ungefähr alle vier Wochen mit Pfar-

rer Gloge getroffen. In dieser Zeit haben wir viele Themen rund um Kirche und Glau-

ben kennengelernt und darüber gesprochen. Besonders gut fanden wir, dass es nicht 

nur Unterricht war, sondern wir auch viel zusammen unternommen haben. Zum Bei-

spiel die Schlauchbootfahrt oder der Besuch im Thüringer Landtag haben richtig Spaß 

gemacht. Dadurch konnten wir uns auch untereinander viel besser kennenlernen. 

Ein großes Highlight waren für uns die beiden Konfirmandenfahrten. 2025 ging es 

nach Dresden. Dort haben wir viel erlebt, zum Beispiel tägliche Andachten und den 

Besuch der Frauenkirche. Gleichzeitig hatten wir auch genug Freizeit, was wir sehr 

gut fanden. Die Stimmung war richtig gut und wir haben uns alle gut verstanden und 

sind als Gruppe mehr zusammengewachsen. 

Unsere zweite Fahrt ging 2026 nach Chemnitz. Dort wurden wir neben Herrn Gloge 

auch von Frau Buchwald begleitet. Auf beiden Fahrten war es außerdem cool, dass 

wir auch andere Konfis aus verschiedenen Gemeinden kennenlernen konnten. So 

haben wir neue Leute getroffen und uns mit ihnen ausgetauscht. 

Insgesamt hat uns die Konfizeit vor allem gezeigt, wie wichtig Gemeinschaft ist. Viele 

haben neue Freundschaften geschlossen und Leute besser kennengelernt, die sie 

vorher vielleicht ganz anders eingeschätzt haben. Es war irgendwie anders als in der 

Schule, weil jeder einfach nett zueinander war. Außerdem haben wir gemerkt, dass 

Kirche viel vielfältiger ist, als man denkt. 

Jetzt, kurz vor unserer Konfirmation, haben wir ein richtig gutes Gefühl. Wir haben 

viel erlebt und nichts von der Konfizeit bereut. Wir freuen uns auf die Konfirmation 

und manche von uns können sich sogar vorstellen, später selbst Teamer zu werden. 

Zum Schluss wollen wir uns noch bei 

Pfarrer Gloge bedanken, der uns die 

ganze Zeit begleitet hat und immer 

ruhig und entspannt war.  

Die Konfizeit war für uns eine richtig 

schöne Zeit, in der wir als Gruppe 

zusammengewachsen sind – und 

das werden wir nicht vergessen.                   
 

Richard, Linus und Ole 

  

Die 12 diesjährigen Konfirman-

den nach dem Vorstellungsgot-

tesdienst im April in Wichmar  
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 G e b u r t s t a g e  (ab 70)  
   

… 
 

 
 

Hinweis:   

In der Version für die Presse und das Internet entfällt  

aufgrund der EU-Datenschutzverordnung die Nennung der Geburtstage. 

 

 

Gottes Segen für das neue Lebensjahr! 
 

Bitte wenden Sie sich an das Gemeindebüro, wenn Sie Ihren Namen hier nicht  
sehen wollen, wenn Sie vergessen wurden oder wenn Sie Fehler entdecken. 
 

 

 

 

 

 F r e u d   u n d   L e i d   
 

Die Kasualien sind bis zum Drucktermin 7. Mai berücksichtigt. 
 

Bestattungen 
 

Günter Willem, Frauenprießnitz 

Waltraud Podlech, Dorndorf 

Ursula Lißner, Wichmar 
 

Gott, der Herr über Lebende und Tote, nehme sich ihrer aller in Gnaden an.  

Er tröste alle, die um ihren Tod betrübt sind und lehre uns bedenken,  

dass wir sterben müssen, auf dass wir klug werden. 

 

 

K i r c h e n m u s i k  
 

Chöre  
 

Chor in Dorndorf   in der Regel dienstags, vierzehntäglich um 19:30 Uhr 
in der geraden Woche – nach Absprache 
 

Chor in Frauenprießnitz   in der Regel montags, vierzehntäglich um 19:30 Uhr 
in der geraden Woche – nach Absprache 
 

Dorfchor in Wichmar   in der Regel donnerstags um 18:30 Uhr im Bürgerhaus  
 

Posaunenchor Eckolstädt   in der Regel mittwochs um 19:30 Uhr 
 

Posaunenchor Wetzdorf   in der Regel dienstags um 19:00 Uhr 
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K o n t a k t e  
 

 

Pfarramt und Gemeindebüro 
 

Wo? Wer? Kontakt   
Bürgelsche Straße 10 Pfarrer Philipp Gloge    0174 3342575 
Dorndorf-Steudnitz    Büro: Angelika Böhm     036427 22469    
07774 Dornburg-Camburg    
    pfarramt.Dorndorf-Steudnitz@ekmd.de 
Öffnungszeiten Pfarrbüro:  Di. + Do. 9 - 13 Uhr | Do. 16 - 18 Uhr 
www.ekmd.de/kirche/kirchenkreise/eisenberg/dorndorf-steudnitz/ 
 

 

Ansprechpartner 
 

Dornburg Annette Steinert  036427 70874 vsteinert@gmx.net 
Dorndorf Volker Böhm   036427 70791 volker_angelika.boehm@web.de 
Eckolstädt Irina Ziesche  036421 22350 irina.ziesche@t-online.de  
Frauenprießnitz Thomas Schenke  036421 22752 Silvia-Schenke@t-online.de 
Hirschroda Claudia Kunze   0171 2140008 claudi710@googlemail.com 
Mertendorf Katja Treffer  036694 22713 katjatreffer@t-online.de 
Mü'gosserstädt  Markus Gessner   0179 8777683 markus-gessner@gessner-online.eu 

Poppendorf Erika Zimmermann  036694 22824 
Rockau  Julianne Kutzenski   036694 36148 kutzenski@gmx.de 
Rodameuschel  Birgit Seiferheld   036421 30477 birgit.seiferheld@gmx.de 

Schmiedehausen  Marion Senf   036421 30965 marion.senf@web.de 
Steudnitz  Karin Himmelreich   036427 215424 karin.himmelreich@freenet.de 
Tautenburg  Stefan Högner   036427 71717 shoegner@tls-tautenburg.de 
Thierschneck Ilona Einax  036421 30286 ilona.einax@web.de 
Wetzdorf  Christel Hertzsch   036694 20648 christel.hertzsch@t-online.de 
Wichmar Angela Bormann   036421 30879 angela.bormann@aol.com 
Wilsdorf  Martina Urlau   0171 7535275 frank-omni-urlau@t-online.de 
        

Kirchenkreis  Büro   036691 255060 kirchenkreis.eisenberg@ekmd.de 
 

Redaktion Gemeindeblatt                    redaktion-kirchspiel-dorndorf@freenet.de 
Pfr. Philipp Gloge (PG)      
Angelika Böhm (AB)  |  Judith Kutzenski (JK)  | Elfi Schmidt (ES)  |  Claudia Voß (CV) 
 

 B a n k v e r b i n d u n g e n   d e r   K i r c h g e m e i n d e n 
 

alle Gemeinden: Sparkasse Jena   
Kontoinhaber (außer Frauenprießnitz – s. u.): (NAME BEACHTEN!) 

Evangelischer Kirchenkreisverband Gera   IBAN: DE84 8305 3030 0018 0591 39   

Verwendungszweck:  RT-Nr. (= Kennnummer), Anliegen, Ort 
 

Dornburg + Hirschroda RT 0819 (mit Wilsdorf, Hirschroda) 

Dorndorf-Steudnitz   RT 0820         

Lachstädt-Eckolstädt RT 0853 (mit Münchengosserstädt, Schmiedehausen) 

Thierschneck  RT 0887 

Wetzdorf  RT 0897 (mit Tautenburg, Poppendorf, Mertendorf)   

Wichmar-Rodameuschel  RT 0898 

…………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………… 

nur (!) Frauenprießnitz: IBAN: DE23 8305 3030 0000 1601 48                  |     Name 

Kontoinhaber: Evangelisch-Lutherische Kirchgemeinde Frauenprießnitz   |  beachten 

Verwendungszweck: Anliegen  
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P i l g e r n  
 

Gemeinsam unterwegs – auf dem Ökumenischen Pilgerweg 

Sich Zeit nehmen, gemeinsam gehen, ins Gespräch kommen und unterwegs neue 

Impulse für Glauben und Leben entdecken - im Miteinander und jeder für sich – das 

sind die wesentlichen Aspekte des Pilgerns. Wer auf dem Jakobsweg unterwegs ist, 

folgt einer langen Tradition, die einst Menschen in ganz Europa verband. Der Jakobs-

weg beginnt vor der eigenen Tür: Von dort brachen die Pilger früher auf und schufen 

ein Geflecht aus Hunderten kleiner Wege, das Europa wie ein feines Netz überzieht. 

Jakobus, einer der zwölf Jünger Jesu, ist selbst ein Pilger, erkennbar an Wanderstab 

und Muschelhut – einer, der den Weg zeigt und ihn selbst geht. Herzliche Einladung: 

 

Tagespilgern am Sonntag, 31. Mai 

Auf einer etwa 8 km langen Strecke pilgern wir von Naumburg nach Bad Kösen (Va-

riante) über das Kloster Schulpforte. Dort haben wir Gelegenheit, die Klosterkirche zu 

besichtigen und das Gelände bei einem Rundgang mit Audioguide zu erkunden. 

Wer mag, kann um 14 Uhr zusätzlich an einer 90-minütigen Führung teilnehmen, die 

auch den Kreuzgang einschließt. Alternativ kann auch in der Gaststätte Fischhaus 

eingekehrt werden. Anschließend setzen wir unseren Weg fort und beenden die Tour 

am Bahnhof Bad Kösen. Treffpunkt: 12 Uhr am Bahnhof Naumburg

 

Pilgerwochenende am 4./5. Juli 

Am ersten Juli-Wochenende ist bereits zum dritten Mal in Folge unser gemeinsames 

Pilgerwochenende. Treffpunkt ist am Samstag, 4. Juli, um 10 Uhr am Bahnhof Bad 

Kösen. Von dort pilgern wir auf einer Variante des Ökumenischen Pilgerwegs nach 

Bad Sulza (ca. 13 km). Die Übernachtung erfolgt in Mehrbettzimmern der Jugendher-

berge Bad Sulza, gemeinsam mit der Familienfreizeit. Am Sonntag führt uns der 

Weg weiter nach Eckartsberga und zweiter auf dem Ökumenischen Pilgerweg. Der 

Tag endet wieder in Bad Sulza. Den feierlichen Abschluss bildet ein Gottesdienst 

am Nachmittag im Rahmen der Familienfreizeit. Ob für einen Tag oder ein ganzes 

Wochenende – alle Interessierten sind herzlich willkommen. 

Fragen und Anmeldungen (für das Wochenende - bis 1. Juni) an das Pfarrbüro. 

Marlies Rauschenbach (Bild: Leonore Wurl, Tautenburg)  
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R ü c k b l i c k e   
 

Arbeitseinsatz auf dem Friedhof in Dornburg 

Am 21. März war es sehr geschäftig auf unserem Friedhof in Dornburg. Die Liste mit 

Aufgaben für unseren Arbeitseinsatz war lang und doch kein Problem für die vielen 

freiwilligen Helfer. Groß und Klein packten mit an, schwangen den Besen, Rechen 

oder die Schleifmaschine, pflanzten Büsche und Hecken, bauten den neuen Geräte-

schuppen auf und richteten die Andachtskapelle wieder her. Wir haben viel geschafft, 

die Ligusterhecke für Baumbestattungen angelegt, Wege ausgebessert und mit der 

Kapelle wieder einen Ort zum Innehalten auf dem Friedhof geschaffen. Die Ergeb-

nisse unserer Arbeit konnten wir bei kalten und warmen Getränken und Leckereien 

vom Rost begutachten. Vielen Dank an die vielen tollen Helferinnen und Helfer.                             

Laura Albert (Fotos auf der Folgeseite, oben) 
 

Der Vorplatz der Dorndorfer Kirche soll schöner werden 

Die Sankt-Peters-Kirche in Dorndorf liegt direkt am Saale-Radweg und wird jedes 

Jahr von vielen durchreisenden Radfahrern besucht. Während das Innere unserer 

Kirche, insbesondere der barocke Kanzelaltar, immer wieder Bewunderung auslöst, 

trägt der gegenwärtige Zustand des Kirchenvorplatzes nicht zum guten Eindruck bei. 

Trotz vieler kleinerer Maßnahmen erscheinen die Vorgärten immer ungepflegt und die 

Wege in einem schlechten Zustand. 

Der Gemeindekirchenrat hat deshalb beschlossen, den Vorplatz in Vorbereitung der 

300-Jahrfeier unserer Kirche 2027 und des 800-jährigen Ortsjubiläums grundlegend 

neu und einladend zu gestalten. Ein erstes Konzept dafür sieht zwei Rasenflächen 

vor, auf denen jeweils eine größere Pflanze angeordnet ist. Zusätzlich sollen neue 

Fahrradständer – vielleicht sogar mit einer Lademöglichkeit für E-Bikes – auf einer 

Pflasterfläche angebracht werden. Eine Sitzgelegenheit am Eingang der Kirche und  

zwei Rosenbeete runden das Gesamtbild ab. Durch 

diese Gestaltung soll auch das Gefallenendenkmal 

wieder besser zur Geltung kommen. Einen ersten  

    Eindruck vermittelt diese Skizze. 

 

 

 

 

 

 

 

 

Da viele Arbeiten nicht in Eigenleistung ausgeführt werden können, wer-

den uns Kosten von einigen Tausend Euro entstehen. Die Kirchgemeinde 

würde sich daher sehr freuen, wenn Sie das Projekt mit Ihrer Spende un-

terstützen könnten.                                    Stefan Winter  
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(PG) 
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R ü c k b l i c k  |  A u s b l i c k   
 

Kennenlerntreffen der Gemeindekirchenräte am 29. März in Wetzdorf 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 


